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Geltendes Recht 
Ergebnis der 1. Bera-
tung vom 26. März 
2024 

Entwurf des Regie-
rungsrats vom 
11. September 2024 
(Änderungen zum Er-
gebnis 1. Beratung) 
 

Abweichende An-
träge der Kommis-
sion VWA vom 
18. Oktober 2024 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

      Steuergesetz (StG)               

 Der Grosse Rat des Kan-
tons Aargau 

    

 beschliesst:     

 I.     

 Der Erlass SAR 651.100 
(Steuergesetz [StG] vom 
15. Dezember 1998) 
(Stand 1. Januar 2024) 
wird wie folgt geändert: 

    

Ergebnis der 2. GR-Beratung vom 3. Dezember 2024: 
 
Zustimmung zum Entwurf Regierungsrat vom 11. September 
2024 mit Ausnahmen (Ausnahmen vgl. Spalte "Ergebnis der 
2. Beratung vom 3. Dezember 2024") 

https://gesetzessammlungen.ag.ch/data/651.100/de
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Ergebnis der 1. Bera-
tung vom 26. März 
2024 

Entwurf des Regie-
rungsrats vom 
11. September 2024 
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Abweichende An-
träge der Kommis-
sion VWA vom 
18. Oktober 2024 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

§ 39 
4. Privatvermögen 

     

5 Für Grundstücke des 
Privatvermögens können 
an Stelle der tatsächli-
chen Kosten  
und Prämien folgende 
Pauschalabzüge geltend 
gemacht werden: 

     

 
a) für Gebäude, die zu 
Beginn der Steuerperi-
ode oder beim Eintritt in 
die aargauische Steuer-
pflicht bis und mit 10 
Jahre alt sind: 10 % des 
gesamten Mietrohertra-
ges; 

  Minderheitsantrag 
a) für Gebäude, die zu 
Beginn der Steuerperi-
ode oder beim Eintritt in 
die aargauische Steuer-
pflicht bis und mit 10 
Jahre alt sind: 15 % des 
gesamten Mietrohertra-
ges;  

Festhalten  
(Ablehnung Minderheits-
antrag) 

Beibehaltung geltendes 
Recht 

 
b) für Gebäude, die zu 
Beginn der Steuerperi-
ode oder beim Eintritt in 
die aargauische Steuer-
pflicht über 10 Jahre alt 
sind: 20 % des gesamten 
Mietrohertrages. 

  Minderheitsantrag 
b) für Gebäude, die zu 
Beginn der Steuerperi-
ode oder beim Eintritt in 
die aargauische Steuer-
pflicht über 10 Jahre alt 
sind: 25 % des gesamten 
Mietrohertrages 

Festhalten  
(Ablehnung Minderheits-
antrag) 

Beibehaltung geltendes 
Recht 
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Ergebnis der 2. Bera-
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ber 2024 

§  40 
5. Allgemeine Abzüge 

§  40 Abs. 1     

1 Von den Einkünften 
werden abgezogen: 

1 Von den Einkünften 
werden abgezogen: 

    

n) die nachgewiesenen 
Kosten, höchstens 
jedoch Fr. 10'000.–, 
für die Drittbetreuung 
jedes Kindes, wel-
ches das 14. Alters-
jahr noch nicht voll-
endet hat und mit der 
steuerpflichtigen Per-
son, die für seinen 
Unterhalt sorgt, im 
gleichen Haushalt 
lebt, soweit diese 
Kosten in direktem 
kausalem Zusam-
menhang mit der Er-
werbstätigkeit, der 
Ausbildung oder der 
Erwerbsunfähigkeit 
der steuerpflichtigen 
Person stehen. Der 
Maximalbetrag gilt für 
Verhältnisse mit ei-
nem Vollzeitpensum; 

n) (geändert) die nach-
gewiesenen Kosten, 
höchstens jedoch 
Fr.  […] 25'000.–, für 
die Drittbetreuung je-
des Kindes, welches 
das 14. Altersjahr 
noch nicht vollendet 
hat und mit der steu-
erpflichtigen Person, 
die für seinen Unter-
halt sorgt, im glei-
chen Haushalt lebt, 
soweit diese Kosten 
in direktem kausalem 
Zusammenhang mit 
der Erwerbstätigkeit, 
der Ausbildung oder 
der Erwerbsunfähig-
keit der steuerpflichti-
gen Person stehen 
[…] ; 
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Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

p) die Kosten der be-
rufsorientierten Aus- 
und Weiterbildung, 
einschliesslich der 
Umschulungskosten, 
bis zum Gesamtbe-
trag von Fr. 12‘000.–, 
wenn 

p) (geändert) die Kos-
ten der berufsorien-
tierten Aus- und Wei-
terbildung, ein-
schliesslich der Um-
schulungskosten, bis 
zum Gesamtbetrag 
von Fr. […] 18‘000.–, 
wenn 
Unteraufzählung un-

verändert.  

    

§  42 
IV. Ermittlung des steuer-
baren Einkommens; So-
zialabzüge 1) 

§  42 Abs. 1 
IV. Ermittlung des steuer-
baren Einkommens; So-
zialabzüge (Überschrift 
geändert) 

§  42 Abs. 1    

1 Vom Reineinkommen 
werden für die Steuerbe-
rechnung abgezogen: 

1 Vom Reineinkommen 
werden für die Steuerbe-
rechnung abgezogen: 

1 Vom Reineinkommen 
werden für die Steuerbe-
rechnung abgezogen: 

   

a) als Kinderabzug a) als Kinderabzug a) als Kinderabzug    

 
1) Die Beträge der Abzüge gemäss § 42 Abs. 1 lit. a–d richten sich ab der Steuerperiode 2024 nach der Verordnung über die Anpassung an die Teuerung vom 1. November 2023 (Progressionsverordnung 

2024; SAR 651.134) 
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tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

1. für jedes Kind 
unter elterli-
cher Sorge bis 
zum vollende-
ten 14. Alters-
jahr
 Fr. 7'000.– 

1. (geändert) für 
jedes Kind un-
ter elterlicher 
Sorge bis zum 
vollendeten 
14. Altersjahr
 Fr. […] 
9'000.– 

1. (geändert) für 
jedes Kind un-
ter elterlicher 
Sorge bis zum 
vollendeten 
14. Altersjahr
 Fr. […] 
8'500.– 

1. für jedes Kind unter 
elterlicher Sorge bis 
zum vollendeten 
14. Altersjahr 
Fr. 9'300.– 

Festhalten  
 

Zustimmung Antrag 
VWA 

2. für jedes Kind 
unter elterli-
cher Sorge bis 
zum vollende-
ten 18. Alters-
jahr
 Fr. 9'000.– 

2. (geändert) für 
jedes Kind un-
ter elterlicher 
Sorge bis zum 
vollendeten 
18. Altersjahr  
Fr. […] 
10'000.– 

2. (geändert) für 
jedes Kind un-
ter elterlicher 
Sorge bis zum 
vollendeten 
18. Altersjahr  
Fr. […] 
10'300.– 

   

3. sowie für jedes 
volljährige 
Kind in Ausbil-
dung, für des-
sen Unterhalt 
die Steuer-
pflichtigen zur 
Hauptsache 
aufkommen
 Fr.  11'000.– 

3. (geändert) so-
wie für jedes 
volljährige 
Kind in Ausbil-
dung, für des-
sen Unterhalt 
die Steuer-
pflichtigen zur 
Hauptsache 
aufkommen  
Fr. […] 
12'000.– 

3. (geändert) so-
wie für jedes 
volljährige 
Kind in Ausbil-
dung, für des-
sen Unterhalt 
die Steuer-
pflichtigen zur 
Hauptsache 
aufkommen  
Fr. […] 
12'400.– 
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träge der Kommis-
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Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

§  43 
V. Steuerberechnung 
1. Steuertarif 2) 

     

 
2 Für Verheiratete, die in 

rechtlich und tat-
sächlich unge-
trennter Ehe leben, 
sowie für verwit-
wete, getrennt le-
bende, geschie-
dene und ledige 
Steuerpflichtige, 
die mit Kindern im 
gleichen Haushalt 
zusammenleben 
und deren Unter-
halt zur Hauptsa-
che bestreiten, ist 
der Steuersatz des 
halben steuerbaren 
Einkommens anzu-
wenden. 

  Minderheitsantrag 
2 Für Verheiratete, die 

in rechtlich und tat-
sächlich ungetrennter 
Ehe leben, sowie für 
verwitwete, getrennt 
lebende, geschiedene 
und ledige Steuer-
pflichtige, die mit Kin-
dern im gleichen 
Haushalt zusammen-
leben und deren Un-
terhalt zur Hauptsa-
che bestreiten, ist der 
Steuersatz des halben 
steuerbaren Einkom-
mens anzuwenden. 
Der so ermittelte 
Steuerbetrag ermäs-
sigt sich um Fr. 250.‒ 
für jedes Kind. 

Festhalten  
(Ablehnung Minderheits-
antrag) 

Beibehaltung geltendes 
Recht 

§  54 
V. Steuerberechnung 
1. Steuerfreie Beträge 

§  54 Abs. 1     
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Geltendes Recht 
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tung vom 26. März 
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Entwurf des Regie-
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gebnis 1. Beratung) 
 

Abweichende An-
träge der Kommis-
sion VWA vom 
18. Oktober 2024 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

1 Vom Reinvermögen 
werden für die Berech-
nung des steuerbaren 
Vermögens abgezogen: 

1 Vom Reinvermögen 
werden für die Berech-
nung des steuerbaren 
Vermögens abgezogen: 

    

a) für gemeinsam 
steuerpflichtige 
Verheiratete:
 Fr. 200'000.– 

a) (geändert) für ge-
meinsam steuer-
pflichtige Verheira-
tete:  
Fr. […] 260'000.– 

    

b) für alle übrigen 
steuerpflichtigen 
Personen: Fr. 
100'000.– 

b) (geändert) für alle 
übrigen steuer-
pflichtigen Perso-
nen:  
Fr. […] 130'000.– 

    

c) zusätzlich für jedes 
Kind, für das ein 
steuerfreier Betrag 
nach § 42 Abs. 1 
lit. a gewährt wor-
den ist: Fr. 
12'000.– 

c) (geändert) zusätz-
lich für jedes Kind, 
für das ein steuer-
freier Betrag nach 
§ 42 Abs. 1 lit. a 
gewährt worden ist:
  
Fr. […] 16'000.– 
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Abweichende An-
träge der Kommis-
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Ergebnis der 2. Bera-
tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

§  55 
2. Steuertarif 3) 

§  55 Abs. 1 
2. Steuertarif (Über-
schrift geändert) 

§  55 Abs. 1    

 
 
1 Die Vermögenssteuer 
beträgt: 

 
 
1 Die Vermögenssteuer 
beträgt: 

 
 
1 Die Vermögenssteuer 
beträgt: 

Minderheitsantrag 
 
1 Die Vermögenssteuer 
beträgt: 

Festhalten  
(Ablehnung Minderheits-
antrag) 

Zustimmung Entwurf RR 

a) 1,1 ‰ für die ersten 
Fr. 100'000.– 

a) (geändert) […] 
0,7 ‰ für die ersten  
Fr. […] 101'000.– 

a) (geändert) 0,7 ‰ für 
die ersten Fr. […] 
107'000.– 

   

b) 1,3 ‰ für die weite-
ren Fr. 100'000.– 

b) (geändert) 1, […] 
0 ‰ für die weiteren  
Fr. […] 101'000.– 

b) (geändert) 1,0 ‰ für 
die weiteren Fr. […] 
107'000.– 

   

c) 1,4 ‰ für die weite-
ren Fr. 100'000.– 

c) (geändert) 1, […] 
2 ‰ für die weiteren  
Fr. […] 101'000.– 

c) (geändert) 1,2 ‰ für 
die weiteren Fr. […] 
107'000.– 

   

d) 1,5 ‰ für die weite-
ren Fr. 100'000.– 

d) (geändert) 1, […] 
4 ‰ für die weiteren  
Fr. […] 101'000.– 

d) (geändert) 1,4 ‰ für 
die weiteren Fr. […] 
107'000.– 

   

e) 1,6 ‰ für die weite-
ren Fr. 100'000.– 

e) (geändert) 1,6 ‰ für 
[…] Vermögensteile 
über  
Fr. […] 404'000.– 

e) (geändert) 1,6 ‰ für 
Vermögensteile über  
Fr. […] 428'000.– 

e) 1,6 ‰ für Vermögen-
steile von Fr. 
428'000.– bis 
Fr. 1'000'000.– 

  

 
3) Der Vermögenssteuertarif ab der Steuerperiode 2024 richtet sich nach der Verordnung über die Anpassung an die Teuerung vom 1.  November 2023 (Progressionsverordnung 2024; SAR 651.134) 
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ber 2024 

f) 1,7 ‰ für die weite-
ren Fr. 100'000.– 

f) Aufgehoben.  f) 1,8 ‰ für Vermögen-
steile über Fr. 
1'000'000.– bis 
Fr. 2'000'000.– 

  

g) 1,8 ‰ für die weite-
ren  
Fr. 200'000.– 

g) Aufgehoben.  g) 2,0 ‰ für Vermögen-
steile über Fr. 
2'000'000.–. 

  

h) 1,9 ‰ für die weite-
ren Fr. 200'000.– 

h) Aufgehoben.     

i) 2,0 ‰ für die weite-
ren Fr. 200'000.– 

i) Aufgehoben.     

k) 2,1 ‰ für Vermögen-
steile über Fr. 
1'200'000.– 

k) Aufgehoben.     
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ber 2024 

§  57 
II. Anpassung an die 
Teuerung 

§  57 Abs. 4 (aufgeho-
ben), Abs. 5 (neu) 

    

4 Mit den im Rahmen der 
Änderung des Steuerge-
setzes vom 22. Mai 2012 
beschlossenen Einkom-
mens- und Vermögens-
steuertarifen gemäss den 
§§ 43 Abs. 1 und 55 Abs. 
1 sind die Folgen der kal-
ten Progression bis zum 
31. Dezember 2013 aus-
geglichen. Die erste An-
passung erfolgt für die 
Steuerperiode 2016. 

4 Aufgehoben.     

 5 Mit den im Rahmen der 
Änderung des Steuerge-
setzes vom XX.XX.2024 
beschlossenen Vermö-
genssteuertarifen ge-
mäss § 55 Abs. 1 sowie 
dem Abzug gemäss § 42 
Abs. 1 lit. a sind die Fol-
gen der kalten Progres-
sion bis zum 31. Dezem-
ber 2025 ausgeglichen. 
Die erste Anpassung er-
folgt diesbezüglich für die 
Steuerperiode 2026. 
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tung vom 3. Dezem-
ber 2024 

§  81 
5. Vereine, Stiftungen 
und übrige juristische 
Personen 

§  81 Abs. 1 (geändert)     

1 Die Gewinnsteuer der 
Vereine, Stiftungen und 
übrigen juristischen Per-
sonen beträgt 6 % des 
steuerbaren Reinge-
winns. 

1 Die Gewinnsteuer der 
Vereine, Stiftungen und 
übrigen juristischen Per-
sonen beträgt […] 5,5 % 
des steuerbaren Reinge-
winns. 

    

 II.     

      Keine Fremdänderun-
gen. 

                   

 III.     

      Keine Fremdaufhebun-
gen. 

                   

 IV.     

 Die Änderung unter Ziff. 
I. tritt am 1. Januar 2025 
in Kraft. 

Die Änderung unter Ziff. 
I. tritt am 1. Januar 2025 
in Kraft. Sie untersteht 
nach den Voraussetzun-
gen der Kantons-verfas-
sung der nachträglichen 
Volksabstimmung. 
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 Aarau,     

 Präsidentin des Grossen 
Rats 
  
Protokollführerin 
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